
Resolution: Klima retten jetzt! 

 

Unsere Kinder und Enkelkinder haben uns mit ihren Klimademonstrationen aufgerüttelt und daran 

erinnert, dass wir dringend handeln müssen, wenn wir den Klimakollaps noch stoppen wollen. 

Die Klimajugend fordert mit Recht die Politikerinnen und Politiker, aber auch uns alle auf, die 

dringend notwendigen Massnahmen zu ergreifen, um den CO2 Ausstoss bis 2030 auf Null zu 

reduzieren. 

 

Ein grosser Emittent von CO2 sind die Heizungen und Kühlungsanlagen der Gebäude. Mit baulichen 

Massnahmen und mit neuen Technologien ist es möglich, sowohl neue Gebäude zu bauen, als auch 

alte zu renovieren, dass dass für die Heizung und Kühlung weniger Energie und keine fossilen 

Brennstoffe mehr nötig sind. Als Beschäftigte in der Bauindustrie können wir einen grossen Beitrag 

leisten zur Reduktion des CO2-Ausstosses. 

 

Der worldcouncil der BHI fordert alle seine Mitgliedgewerkschaften auf, bei Bauherr*innen und 

Regierungen Massnahmen und Gesetze einzufordern, um ab sofort nur noch Gebäude zu bauen, für 

die keine CO2-produzierenden Energiequellen für das Heizen, Kühlen und Betreiben des Gebäudes 

mehr nötig sind. Ausserdem sollen schon bestehende Gebäude energietechnisch saniert werden und 

die Regierungen sollen solche Sanierungen fordern und subventionieren. 

 

Mit diesen Massnahmen kann nicht nur ein grosser Beitrag für die Reduktion des CO2 Ausstosses 

geleistet werden, sondern auch viele Arbeitsplätze im Baubereich geschaffen und erhalten werden. 


